
 

 

Stellungnahme des Integrationsrats der Stadt Ludwigsburg vom 8. November 2021 

Umbenennung August-Lämmle-Schule Oßweil 

Die Umbenennung einer Schule sollte vor dem Hintergrund einer historischen Verantwortung der 

Gesellschaft nicht leichtfertig beschlossen werden. Namensgebungen von Schulen können nach 

verschieden Gesichtspunkten erfolgen, wenn sie aber nach Personen benannt werden, sollten dies 

aus unserer Sicht Personen sein, die als Vorbilder für Kinder und Jugendliche dienen können oder die 

in irgendeiner Weise mit pädagogischen Idealen in Verbindung zu bringen sind. Darüber hinaus sind 

in den Bildungsplänen des Landes Baden-Württemberg  Leitperspektiven der Demokratiebildung 

sowie der Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt genannt, die als Grundlage für die 

pädagogische Arbeit an Schulen dienen und die auch für die Benennung von Schulen Leitlinien geben 

können. 

Die Frage, inwiefern die Benennung der Grundschule in Oßweil nach August Lämmle gegen die oben 

genannten Prinzipien verstößt, ist nicht einfach zu beantworten. Zu klären ist unter anderem, ob 

August Lämmle kein geeignetes Vorbild für Kinder und Jugendliche darstellt. 

Auf Grund des Vortrags von Herrn Prof. Molitor und nach eingehenden Überlegungen kommen wir 

zu der Auffassung, dass August Lämmle, jenseits des sicherlich vorhandenen Verdiensts um die 

Heimatdichtung, nicht als Vorbild für Kinder und Jugendliche geeignet ist. Soweit wir das beurteilen 

können, ist er bereits 1933 freiwillig und ohne Not in die NSDAP eingetreten und hat in der Zeit des 

Nationalsozialismus eine Reihe von Äußerungen getätigt, die zumindest aus heutiger Sicht auf eine 

demokratiekritische, fremdenfeindliche und antisemitische Grundhaltung hinweisen. In einzelnen 

Fällen kann evtl. vermutet werden, dass es sich um opportunistische Äußerungen eines Mitläufers 

handelt, aber auch dann gibt es aus unsere Sicht hinreichend Gründe, eine Grundschule nicht nach 

August Lämmle zu benennen.  

Aus diesen Gründen kommt der Integrationsrat der Stadt Ludwigsburg zu dem Schluss, dass die 

August-Lämmle-Schule Oßweil umbenannt werden sollte. 

Wir bitten zu beachten, dass diese Stellungnahme ausschließlich für die Namensgebung der 

Grundschule gilt. 

Sprecherteam des Integrationsrats 

 

 


